
Donnerstag, 13. Juni 2024    56. JAHRGANG

KW 24

Stadt/Gemeinde
Buchheim

Landkreis
Tuttlingen

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des Gemeinderats
Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Gemeinderats am 9. Juni 2024 bekannt gemacht:

I. Wahl des Gemeinderats

1. Zahl der Wahlberechtigten (A) 580
 Zahl der Wähler (B) 449
 Zahl der ungültigen Stimmzettel (C) 13
 Zahl der gültigen Stimmzettel (D) 436
 Zahl der gültigen Stimmen (E) 3.356

2. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen

Wahlvorschlag Buchheimer Bürgerliste Gemeinsam Zukunft gestalten

Gültige Stimmen Sitze Gültige Stimmen Sitze

Insgesamt 2.090 5 1.266 3

3. Auf die einzelne(n) Bewerber / Bewerberin entfallen

Wahlvorschlag, Bewerber / 
Bewerberin

gültige 
Stimmen

Bewerber / 
Bewerberin ist 
- gewählt (G) 
- Ersatzperson (E)

Buchheimer Bürgerliste:

1. Weiß, Alexander 111

2. Bregenzer, Miriam 322 G

3. Wachter, Frank 170 E2

4. Hermann, Eric 111

5. Schmid, Jakob 138

6. Fritz, Tobias 161

7. Will, Manuela 224 G

8. Fritz, Fabian 242 G

9. Fehrenbacher, Wendelin 193 G

10. Kohler, Daniel 181 E1

11. Knittel, Thomas 237 G

Wahlvorschlag, Bewerber / 
Bewerberin

gültige 
Stimmen

Bewerber / 
Bewerberin ist 
- gewählt (G) 
- Ersatzperson (E)

Gemeinsam Zukunft gestalten:

1. Martin, Dieter 103

2. Schröder, Patrick 157 E2

3. Vögtle, Thomas 284 G

4. Halmer, Alexander 246 G

5. Hermann, Fred 274 G

6. Halmer, Egon 202 E1

Gegen die Wahl(en) kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem Wahl-
berechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch erhoben werden beim Kommunalamt, Landratsamt Tuttlingen, 
Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen.
Der Einspruch einer Wahlberechtigten/eines Wahlberechtigten und einer Bewerberin/eines Bewerbers, die/der nicht die Verlet-
zung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens bei der Wahl des Gemeinderats 6 Wahlberechtigte 
beitreten.

Bürgermeisteramt Buchheim, 11.06.2024

Bürgermeisterin
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112

Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 19 – 21 Uhr,
Mi, Fr 18 – 21 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 18 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Geschäftsstelle: Gabi Heim  07575/2650
Litzelbach 12, 88637 Leibertingen-Thalheim

 Nachbarschaftshilfe.Heim@web.de
Ansprechpartnerin vor Ort: Sandra Schilling  07777/939672

 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
  07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 -  16.30 Uhr
Fr 9.00 - 13.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550

 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de

Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 

 fs-tuttlingen@bw-lv.de

Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703

 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 

Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720

Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888

Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 

 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de   07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 

 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:

15.06.2024
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck 07467/94940

16.06.2024
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 49,
78532 Tuttlingen    07461/2434

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach

 0 77 71 93 17-11,  0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 04.07.2024
Biomüll 13.06.2024
Papier 20.06.2024
Wert-Tonne 25.06.2024
Windel-Tonne 20.06.2024
Grünschnitt 15.06.2024

Alle Termine fi nden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat: 07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt: 07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann: 0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey: 01773075986

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 

 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 

 07777 311 
 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

Wir gratulieren allen gewählten 
Gemeinderäten und Gemeinderätinnen!

Wir wünschen Ihnen für die kommende Legislaturperiode Erfolg und uns allen 
eine konstruktive, fruchtbare Zusammenarbeit mit fairem Umgang. Die konstitu-
ierende Sitzung des neuen Gemeinderates ist – vorbehaltlich der Prüfung durch 
das Landratsamt (Kommunalaufsicht) – für Anfang September geplant. Bis zu die-
sem Zeitpunkt bleibt das derzeitige Gremium im Amt und entscheidungsbefugt. 

gez. Claudette Kölzow 
Bürgermeisterin

Angebote für das Kinderferien-
programm 2024 gesucht!

Auch in diesem Jahr wollen wir den 
Kindern in den Sommerferien (25.07. 
- 06.09.2024) wieder ein kleines aber 
ansprechendes Programm anbieten. 
Wir hoff en auf die Unterstützung der 
Vereine und Organisationen im Ort, 
nehmen aber selbstverständlich auch 
sehr gerne Angebote von Privatperso-
nen mit in das Programm auf.

Wir bitten Sie, sich mit Ihren Ihren Ideen und Angeboten an 
das Team auf dem Rathaus zu wenden, damit die Angebote 
rechtzeitig zusammengestellt und koordiniert werden kön-
nen.

Ihr Rathaus-Team

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 

Ausfl ug der Eduard-Fritz-Stiftung

am kommenden Freitag, 14.06.2024 fi ndet der diesjährige 
Seniorenausfl ug statt. Treff punkt ist um 8.00 Uhr am Gast-
haus zum Freien Stein.

Das Rathaus 
bleibt deshalb 
an diesem 
Vormittag 
geschlossen 
und ist auch 
telefonisch 
nicht erreich-
bar. 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
Montag, 17.06.2024
Am Montag, 17.06.2024 findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
 
Tagesordnung:

33/2024 Bürgerfragestunde
34/2024 Änderung der Verbandssatzung des GVV Do-

nau-Heuberg – Erläuterung der geplanten Ände-
rungen durch Hauptamtsleiter Andreas Hässler

35/2024 PV-Anlage auf dem Bürgerhaus/Kindergarten – 
Robert Staiger, e³xpert

36/2024 Einrichtung von Tempo 30-Zonen  – Vorschlag der 
Verwaltung

37/2024 Baumpflegearbeiten am Friedhof – Erfüllung der 
Verkehrssicherungspflicht

38/2024 Anhörung Träger öffentlicher Belangezum Bebau-
ungsplan „Hauptbühl IV“ der Stadt Meßkirch

39/2024 Äußerung über das Bestehen mehrerer Vorkaufs-
rechte nach dem BauGB und ggf. über dessen 
Ausübung

40/2024 Antrag auf Kostenübernahme: Beschaffung Notfall-
rucksack für die DRK Ortsgruppe Buchheim

41/2024 Bekanntgabe aus nichtöffentlicher Sitzung: künfti-
ge Betreuung der Erddeponie Öschle

42/2024 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Im Anschluss an die öffentliche Gemeinderatssitzung findet eine 
nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Zur Teilnahme an der öffentlichen Gemeinderatssitzung ist die 
Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
Die Beratungsunterlagen zu den öffentlichen Tagesordnungs-
punkten finden Sie zum Download auf unserer Homepage unter 
www.gemeindebuchheim.de

Claudette Kölzow
Bürgermeisterin 

Öffentliche Bekanntmachung
9. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes GVV  
Donau-Heuberg, Teil B

Aufstellungsbeschluss, Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung mit Auslegung des Flächennutzungsplanes

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Donau-Heuberg hat am 03.06.2024 in öffentlicher Sitzung 
für die Verbandsgemeinden Bärenthal, Buchheim, Fridingen, 
Irndorf, Kolbingen, Mühlheim und Renquishausen einen Auf-
stellungsbeschluss für die Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans beschlossen.
Die Gemeinden Buchheim und Kolbingen möchten zur Förde-
rung der erneuerbaren Energien, Fläche ihrer jeweiligen Gemar-
kungen planungsrechtlich sichern. Da die geplanten Ausweisun-
gen der Gebiete im Außenbereich liegen, haben die Gemeinden 
Buchheim und Kolbingen hierzu die erforderlichen Bebauungs-
planverfahren mit den jeweiligen Ausweisungen für Photovol-
taik-Freiflächenanlagen eingeleitet. Da jedoch die Bebauungs-
pläne nicht aus dem Flächennutzungsplan entwickelt sind, ist 
eine Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
gemäß § 8 Abs. 3 BauGB notwendig.
Bei der 9. Fortschreibung, Teil B handelt es sich um keine Ge-
samtfortschreibung im Sinne eines gesamträumlichen Kon-
zepts. Vielmehr umfasst die vorliegende Fortschreibung die 
Ausweisung von zwei Photovoltaik-Freiflächenanlagen in Buch-
heim und einer Freiflächenanlage in Kolbingen.

Die Abgrenzung ist auf nachstehenden Planausschnitten darge-
stellt. 

Das Erfordernis der 9. Fortschreibung des Flächennutzungspla-
nes ergibt sich aus der Verantwortung des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Donau-Heuberg für die, auf Verbandsebene, 
städtebauliche Ordnung und Entwicklung Sorge zu tragen und 
diese rahmensetzend für die Bebauungspläne vorzugeben, so-
dass diese aus dem Flächennutzungsplan entwickelt werden 
können.

Die Durchführung der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs.1 BauGB sowie die frühzeitige Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs.1 BauGB wird hiermit 
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öffentlich bekannt gemacht. Mit der frühzeitigen Beteiligung 
erhalten die Bürger, Behörden sowie die Träger öffentlicher Be-
lange Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Die frühzeitige 
Anhörung der Behörden und Träger öffentlicher Belange findet 
in der Zeit vom 14.06.2024 bis einschließlich 12.07.2024 statt.

Die frühzeitige Bürgerbeteiligung erfolgt in Form einer öffent-
lichen Auslegung. Der Vorentwurf des Flächennutzungsplanes 
des GVV Donau-Heuberg mit Planzeichnung, Begründung und 
Umweltbericht mit Stand vom 17.05.2024 ist im Zeitraum vom

Freitag, 14. Juni 202 bis Freitag, 12. Juli 2024,

im Internet auf der Homepage des GVV Donau-Heuberg zu finden: 
www.donau-heuberg.de > Aktuelles > Bekanntmachungen.

Zusätzlich liegen die Unterlagen im selben Zeitraum beim Ge-
meindeverwaltungsverband Donau-Heuberg, Rathaus Fri-
dingen, Kirchplatz 2, Verbandsbauamt, Zimmer 20 und in den 
jeweiligen Bürgermeisterämtern der Verbandsgemeinden wäh-
rend den üblichen Dienstzeiten öffentlich zur Einsichtnahme 
aus.

Gemeinde Bärenthal, Kirchstraße 8, 78580 Bärenthal
Gemeinde Buchheim, Rathausstraße 4, 88637 Buchheim,
Stadt Fridingen, Bürgerbüro, Kirchplatz 2, 78567 Fridingen
Gemeinde Irndorf, Eichfelsenstraße 22, 78597 Irndorf
Gemeinde Kolbingen, Hauptstraße 3, 78600 Kolbingen
Stadt Mühheim, Schloßstraße 1, 78570 Mühlheim
Gemeinde Renquishausen, Kolbinger Straße 1,  
78603 Renquishausen

Während der oben genannten Frist können Stellungnahmen ab-
gegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch übermit-
telt werden (per E-Mail an nicole.wagner@donau-heuberg.de) 
oder sind bei Bedarf in den Rathäusern der Mitgliedsgemeinden 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorzubringen oder 
per Briefpost einzureichen.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 6 BauGB nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben 
können. Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle 
Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls auch die Bezeich-
nung des betroffenen Grundstücks enthalten. Anregungen wer-
den auf jeden Fall entgegengenommen, auch wenn sie dieser 
Anforderung nicht entsprechen.

Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 
2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte gel-
tend machen können.

In Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass ein Flächennutzungsplanverfahren ein 
öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu ein-
gehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung (Ortschafts-
rat/Gemeinderat) beraten und entschieden werden, sofern 
sich nicht aus der Art der Stellungnahme oder der betroffenen 
Personen ausdrückliche und offensichtliche Einschränkungen 
ergeben. Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB 
und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern die Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgegeben werden, ergeht keine per-
sönliche Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Fridingen, den 04.06.2024

gez. Jürgen Zinsmayer
Verbandsvorsitzender

KOMMUNALE NOTIZEN 

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR)

Ausschreibung Jahresprogramm 2025

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2025 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 31. Mai 2024 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR

Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich gepräg-
ter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Pro-
jekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen 
und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit 
Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Ar-
beitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2025 ist, Impul-
se zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. 
Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders 
gefördert. Zudem sind Neubauprojekte in den Förderschwer-
punkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten und Gemein-
schaftseinrichtungen nur noch förderfähig, sofern die Trag-
werkskonstruktion überwiegend aus einem CO

2
-speichernden 

Material (z.B. Holz) besteht. Projektträger und Zuwendungs-
empfangende können neben den Kommunen beispielsweise 
auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?

Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen 
von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für Einrich-
tungen für lokale Basisdienstleistungen können mit einem För-
dersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO

2
-Spei-

cherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden 
die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen), innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende 
Neubauten unter Verwendung CO

2
-speichernder Baustoffe), 

Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträgli-
cher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung 
von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutzten wohnraum-
bezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der 
Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, 
Umbauten und Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis 
zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 
€ gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2025 
zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den 
Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in 
den 70er-Jahren) ist die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte un-
terstützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhan-
dener Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung störender 
Gemengelagen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt 
sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, die zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. 
Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von 
bis zu 15 % gefördert werden.
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CO
2
-Speicherzuschlag

Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO
2
 bin-

dende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in 
definierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf 
den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.

Antragsverfahren

Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv be-
werteten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 23.08.2024 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Bürgermeisterin Clau-
dette Kölzow, Tel. 07777/311, E-Mail: koelzow@gemeindebuch-
heim.de, um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die vor der Programmentscheidung im Jahr 2025 nicht begonnen 
sind und im Jahr der Förderentscheidung begonnen werden.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2025 über die Aufnahme in das 
ELR.

Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/
elr-antragstellung/

Gemeinde Buchheim, 10.06.2024
 

Fundsache

Auf dem Spielplatz wurde vergangene Woche eine türkisfarbe-
ne Trinkflasche ohne Deckel in einer schwarzen Umhängetasche 
gefunden.
Der Verlierer kann die Fundsache beim Bürgermeisteramt Buch-
heim zu den üblichen Öffnungszeiten abholen.

Ihr Rathaus-Team

VEREINE UND ORGANISATIONEN 

DEUTSCHES ROTES KREUZ  

BUCHHEIM

Der DRK Kreisverband Tuttlingen lädt  
zur Olivenernte am Gardasee ein

Vom 04.11.2024 – 08.11.2024
Nach der Anreise am ersten Tag starten wir in den zweiten Tag 
ausgeschlafen nach einem ausgiebigen Frühstück nach Sirmio-
ne. Sie gehört zu einer der romantischten Städte am Gardasee. 
Hier werden wir die Stadt mit Ihren Sehenswürdigkeiten ent-
decken und das ganze abrunden mit einer Schifffahrt auf dem 
Gardasee. Am Tag drei werden wir in der Weinbauregion Lom-
bardei unterwegs sein. Mit einer Führung und natürlich mit einer 
Verkostung der edlen Tropfen. Heute am vierten Tag geht es zur 
Olivenernte mit Verkostung der Öle u. Weine u.v.m. Nun ist der 
fünfte Tag auch schon erreicht und es geht wieder zurück mit 
vielen schönen Erinnerungen und vielleicht sind Sie bald wie-
der unterwegs mit uns. Natürlich auch für nicht Mitglieder des 
Deutschen Roten Kreuzes!
Anmeldeschluss ist der 02.09.2024. Diese Reise wird von ver-
sierten DRK - Reisebegleitungen betreut Anmeldungen und nä-
here Informationen erhalten Sie bei Ihrem Ansprechpartner vom 

DRK - Mobiler Sozialer Dienst in Spaichingen. Herr David Hein ist 
erreichbar unter Tel. 07424 – 50 10 19 oder Email: david.hein@
drk-tut.de. Die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum be-
arbeitet.

„Drum o Mensch, sei weise, pack die Koffer und verreise.“
– Wilhelm Busch

 
Infoveranstaltung zum  
AED - Automatisierter Externer Defibrillator - Defi

Am Montag, den 17.06. findet um 20 Uhr im Buchheimer Bür-
gerhaus eine Infoveranstaltung des Deutschen Roten Kreuzes 
statt. Inhalte der Veranstaltung sind der Einsatz und Umgang 
mit einem sogenannten AED - einem automatisierten externen 
Defibrillator - wie er am Buchheimer Rathaus zu finden ist. Mit 
der Bitte um Anmeldung bei:
Petra Frey - 0176 21022445
Karl-Eugen Frey 657

Sollten noch Fragen auftreten, darf man sich gerne an uns wenden.

Gez. Nicole Braun
 

JUGENDROTKREUZ BUCHHEIM

Wir treffen uns an folgenden Terminen:

Am Mittwoch, den 12.06. um 17.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses. Thema an diesem Abend: Verbrennungen

Am Mittwoch, den 26.06. treffen wir uns ebenfalls um 17.30 Uhr. 
Der Treffpunkt geben wir noch kurz vorher bekannt - je  nach 
Wetterlage werden wir eine Gruppenstunde im Freien oder im 
Sitzungssaal machen.
Am Mittwoch, den 01.07. werden wir gemeinsam die Anmel-
dungen für die Dienstbücher des DRK machen. Hierzu erhaltet 
ihr und Eure Eltern zeitnah noch nähere Infos.
Einen gemeinsamen Sommerabschluss findet am Mittwoch, den 
24.07. - lasst euch überraschen.

Haben wir auch das Interesse von anderen Jugendlichen ge-
weckt - welche noch nicht bei uns dabei sind, dürfen diese je-
derzeit dazu kommen.

Nicole & Renate

SCHILPENZUNFT BUCHHEIM

Ausflug des Narrenvereins (kleine Programmänderung)

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des Narrenvereins,
wir wollen dieses Jahr anstelle des jährlichen Grillfestes, einen 
Ausflug mit Euch am Samstag, 27.07.24 unternehmen.
Abfahrt um 8:45 Uhr mit dem Bus in Richtung Bodensee. Dort 
starten wir mit der Besichtigung der Pfahlbauten in Unteruhl-
dingen.
Um die Mittagszeit geht es weiter nach Hagnau. Dort erwartet 
uns um 14:30 Uhr eine Weinwanderung mit Verköstigung von 5 
Weinen. Nach dem Rundgang durch die Weinberge werden wir 
mit dem Bus nach Bermatingen ins Gasthaus Zollerstuben zum 
gemütlichen Abschluß weiterfahren.
Rückfahrt ist um 20:00 Uhr geplant, so dass wir ca. um 21:00 Uhr 
wieder in Buchheim sein werden. Eine Anmeldung bis spätes-
tens Sonntag, 16.06.2024 ist erwünscht.
Die Kosten belaufen sich pro Person auf 30 EUR. Für Kinder zwi-
schen 5-15 Jahren betragen die Kosten 10 EUR. Diese sind bei 
Anmeldung bei Alexander Halmer zu entrichten.

gez. Alexander Halmer
1.Vorstand
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FRAUENSTAMMTISCH BUCHHEIM

Unser nächster Frauenstammtisch findet am Donnerstag, den 
04.07.24 ab 19 Uhr im Gasthaus zum Freien Stein statt.

Unser Frauenstammtisch findet in der Regel monatlich und im 
Wechsel zwischen Felsen (Dienstags) und Freien Stein (Donners-
tags) statt. Es ist immer ein sehr schönes und gemütliches Mitei-
nander und ein netter Abend und Austausch unter Frauen. Jede 
Frau ob jung oder alt ist herzlich Willkommen.

Wir freuen uns auf Euch,
Eure Alex Knittel, Eva Stehle und Julia Reck

HEIMATVEREIN BUCHHEIM

Wir haben von der Naturbühne Steintäle e.V. eine Einladung zur 
Premiere am Freitag, den 28.06.24 um 20.30 Uhr bekommen. 
Gespielt wird dieses Jahr „Das Wirtshaus im Spessart“ von Curt 
Hanno Gutbrod. Auch in diesem Jahr wollen wir die Premiere 
besuchen. Wer mitgehen möchte soll sich bitte bis am nächsten 
Montag, den 17.06. bei Monika Wachter telefonisch anmelden 
(Telefon 1092). Wir freuen uns auf rege Teilnahme und auf einen 
unterhaltsamen Abend.

gez. Monika Wachter (1. Vors.)
 

MÄNNERCHORGEMEINSCHAFT  
BUCHHEIM-THALHEIM

55 Jahre verlobt, jetzt ist die Heirat an der Reihe.

Am Di.04.06.2024 haben wir in Buchheim im Bürgerhaus un-
seren neuen Verein mit dem Namen „Männerchorgemeinschaft 
Buchheim-Thalheim“ gegründet.
Wilfried Knittel übernahm die Versammlungsleitung und er-
läuterte nochmals die Zusammenhänge und die Notwendigkeit 
der Vereinsgründung bezüglich der beiden bisherigen Männer-
gesangvereine.
Robert Staiger trug die neue Satzung im Wortlaut vor.
Nach einigen Fragen und diversen Änderungswünschen, denen 
unmittelbar entsprochen wurde, wurde die Satzung von allen 
38 Anwesenden in offener Abstimmung ohne Gegenstimmen 
angenommen.
Die Anwesenden unterschrieben die Beitrittserklärung zumr 
„Männerchorgemeinschschaft Buchheim-Thalheim“.
 
Ulrike Knittel leitete die Wahlen zur Vorstandschaft:

1.Vorstand : Wilfried Knittel,  
2. Vorstand : Albert Schiele 
3. Kassier: Karl Eugen Frey,  
4.Schriftführer: Siegfried Gittel 
5.Beisitzer: Karl Muffler  
6. Beisitzer: Alfred Rudolf

Alle Personen hatten sich zur Annhme der Wahl bereit erklärt 
und nahmen die Wahl an. Die Vostandschaft wurde einstimmig 
gewahlt, nur in einer Position gab es eine Nein-Stimme.
Der 1.Vorstand ist beauftragt die weiteren Schritte bzgl. Verein-
registergericht, Finanzamt, Chorverband, und anderen Instituti-
onen in die Wege zu leiten.
Wilfried Knittel bedankte sich im Namen der gesamten Vor-
standschaft  für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen in 
die neue Vorstandschaft,
und wünscht dem neuen Verein eine erfolgreiche und dauerhaf-
te Zukunft. Dann wurde die Versammlung mit einem gemütli-
chen Beisammensein geschlossen.

In den beiden Hauptversammlungen Harmonnie Buchheim am 
08.06.2024 und Liederkranz Thalheim am 09.06.2024 trugen 
die einzelnen Vorstandsmitglieder jeweils ihr Berichte vor.
Die Vorstandschaft wurde in beiden Versammlungen nach den 
Berichten der Kassenprüfer einstimmig entlastet. Einstimmig 
wurde auch die Auflösung der beiden Vereine beschlossen so-
fern die Neugründung der Männerchorgemeinschaft auf rechtli-
cher Basis akzeptiert ist.
Höhepunkt im Vereinsjahr war das Jubiläumskonzert 150 Jahre 
Harmonie Buchheim und 55 Jahre Sängergemeinschaft mit Thal-
heim. Ein weiterer Höhepunkt  war der 4-tägige Konzertausflug 
nach Kirchberg zum Internationalen Sängertreffen. Sehr erfolg-
reich und spürbar wirkungsvoll und angenehm ist die Zusam-
menarbeit mit unserem relativ neuen Chorleiter Reiner Hipp aus 
Sauldorf, der erstmals im August 2022 beim Wirtshaussingen im 
Bärenbiergarten spontan dabei war. Wir sind in beiden Vereinen 
z.Z. 35 aktive Männerstimmen, der Probenbesuch liegt bei 90 % 
und nach der Probe sitzen wir manchmal noch lange beisammen.
Weitere Männerstimmen sind herzlich willkommen, von unse-
ren Sängern kommen viele aus benachbarten Orten und fahren 
in Fahrgemeinschaften zur Gesangsprobe... 
 

SPIELGEMEINSCHAFT  

BAT UND SV K/L

Vorschau

Samstag, 15.06.2024
Worblingen, 16:00 Uhr   (Relegation)
SV Worblingen : SG B.A.T./K.L.

Rückblick

SG B.A.T./K.L. II : Hattinger SV II 2:1
SG B.A.T./K.L. : SV Bermatingen 2:2

Rundenabschluss

Der diesjährige Rundenabschluss findet am 28.06.20.2024 statt. 
Eingeladen sind alle Fans, Sponsoren, Gönner und alle die die 
Mannschaft in irgendeiner Weise unterstützt haben.
Genaueres folgt!

 

SPORTCLUB BAT 

JUGEND

Vorschau

Samstag, 15.06.2024
Pfullendorf, 09:45 Uhr   
E-Junioren Bezirksturnier

Worndorf, 11:00 Uhr   

D-Junioren II : JFV Singen V

Eigeltingen, 14:00 Uhr   

SG Aach-Eigeltingen : C-Junioren

Orsingen-Nenzingen, 14:30 Uhr   

SV Orsingen-Nenzingen : D-Junioren

Gallmannsweil, 16:00 Uhr   
A-Junioren : SG Markelfingen

Gallmannsweil, 18:00 Uhr   

B-Junioren : SG Stockach

F-Jugendspieltag

Am 16.06.2024 findet in Buchheim wieder ein F-Jugendspieltag 
statt. Der Spieltag startet um 11:00 Uhr. Auf zahlreiche Zuschau-
er freuen sich unsere Spieler! Für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt sein!
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Rückblick

D-Junioren : Hegauer FV    1:7
A-Junioren : SG Gottmadingen-Biet.    1:8
VfR Stockach II : D-Junioren II    4:2
SG Liptingen : B-Junioren    0:5

MÄNNERTREFF BUCHHEIM

Einladung  Männerwandertreff Ü  60zig

Hallo liebe Wanderfreunde,
Unser nächster  Wandertreff findet am Donnerstag, den 20. Juni 
statt. Wir treffen uns 13.30 Uhr am Sportheim.  Von dort aus star-
ten wir unsere Wandertour. Diese führt uns zum Jägerhaus, über 
die Donau , dann hinauf zum Knopfmacher , Mattheisen Kapelle  
bis  zu unserem Endziel, der Ski Hütte in Fridingen.  Der Skiclub 
Fridingen  unter Leitung von Rudolf Wachter übernimmt für uns 
die Bewirtung und freut sich auf  zahlreiches Erscheinen  unsere 
Männergruppe. Wir werden dort um ca. 17.15 Uhr eintreffen. Die 
Wegstrecke beträgt ca. 10 km. Hierzu sind auch alle „Nichtwan-
derer“ herzlich willkommen, der Parkplatz befindet sich direkt 
an der Skihütte.  Wir freuen uns auf zahlreiche Wanderfreunde. 
Auch „Neuwanderer“ sind gerne willkommen.

Hubert und Walter
 

AUS DEN SCHULEN 

GEMEINSCHAFTSSCHULE 
OBERE DONAU FRIDINGEN/ 
NEUHAUSEN OB ECK

„Alles ist so viel schöner mit Musik“ 

Kids, Studierende & Lehrende begegneten sich zu einem vielfäl-
tigen Musiktag an der GMS Obere Donau
Wie auch im vergangenen Schuljahr trafen sich am Freitag, den 
07.06.24 wieder Klein & Groß in der GMS Obere Donau, um einen 
Tag der Musik zu erleben.
 

Studierende der Pädagogischen Hochschule in Ludwigsburg 
kamen zum Unterrichtsbesuch in die Klassen 3b & 4b. Kinder 
und Studierende sangen und tanzten gemeinsam, wobei hier 
die „Kleinen“ die Rolle der Lehrenden übernommen haben und 
ein Bodypercussionstück sowie einen Tanz präsentierten, den 
die Studierenden wiederum sofort in der eigenen Schulpraxis, 
in der sie sich aktuell für ein Semester befinden, zur Anwendung 
bringen können.
Den Verlauf des weiteren Musiktages, an dem Studierende und 
Lehrende gemeinsam teilnahmen, der von den Klassen 4a & 4b 
mit zwei peppigen Tänzen eröffnet und zu dem von Schulleiter 
Herrn Traub herzlich begrüßt wurde, gestaltete der Referent 
Herr Peter Carle, dem als Rektor der „Grundschule Schnait“ und 
als langjähriger Musikfortbildner sowie als Landesvorstands-
mitglied des BMU (Bundesverband für Musikunterricht) die 
Musik ein Herzensanliegen ist.

Mit dem Titel „Rhythm is it“ entführte er die Teilnehmenden in 
die vielfältige und abwechslungsreiche Welt des Rhythmus, in 
der sich alle mit Gesang, Musizieren, Bewegung und Bodyper-
cussion sofort wohl fühlten und kaum merkten, wie schnell, 
freudvoll und lehrreich ein Tag in musikalischer Aktivität verge-
hen kann.
 

Wir danken Herrn Carle herzlich für den überaus kompetenten 
und gewinnbringenden Fortbildungstag, der wieder einmal 
zeigte, wie schnell die Sprache der Musik die Herzen miteinan-
der verbinden kann. Die Leitung dieses Kooperationsprojektes 
oblag Andrea Spengler.
(Bericht: Andrea Spengler)

REALSCHULE MÜHLHEIM

Bundesweiter Aktionstag #IchStehAuf 
Die RSM setzt ein Zeichen für Demokratie und Vielfalt

Die RSM beteiligte sich an der großen Mitmachaktion #IchSte-
hAuf -für Demokratie und Vielfalt, welches vom Bundespräsi-
denten Frank-Walter Steinmeier, der Robert Bosch Stiftung, der 
Heidehof Stiftung, der ARD und der ZEIT Verlagsgruppe initiiert 
wurde. Am 6. Juni 2024 um 9.30 Uhr wurden Schulen in ganz 
Deutschland aufgerufen, ein Zeichen für Demokratie zu setzten 
und aufzustehen. Über 1700 Schulen mit über 300.000 Schü-
ler*Innen nahmen teil.

Nach der festlichen Einweihung vom „Platz der Demokratie“ un-
serer Schule am 75. Jahrestag des Grundgesetzes ist aufgefallen, 
dass viele Schüler*innen auf ihre bunt bemalten Steine „Demo-
kratie bedeutet für mich Frieden“ geschrieben haben. Inspiriert 
von diesen Sprüchen, formte die Schulfamilie ein „Peace“-Zei-
chen auf dem Pausenhof und setzte ein starkes Zeichen für das 
friedliche Miteinander, die Demokratie und die Vielfalt.

Alle Schüler*Innen und Lehrkräfte machten bei dieser freiwilli-
gen Aktion mit und es entstand ein tolles Foto der RSM-Schul-
familie.
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INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Campus Galli
Themenwochenende 
14.-16. Juni: „Natürlich bunt -  
Färben mit Pflanzen“

Roswitha Schweichel gibt ein ganzes Wochenende lang Einbli-
cke in die alte Tradition des Färberhandwerks. Bereits am Freitag 
beginnt sie mit den Vorbereitungen und vermittelt nebenher 
viel Wissenswertes über mittelalterliche Färbemethoden. Ihre 
Erfahrung auf diesem Gebiet ist groß, denn sie beschäftigt sich 
seit vielen Jahren mit den typischen Färbepflanzen wie Waid, 
Wau, Krapp und Färberkamille, die bereits im Mittelalter eigens 
zu diesem Zweck kultiviert waren und von denen einige auch auf 
Campus Galli angebaut werden.
Seien Sie dabei, wenn am offenen Feuer gefärbt und nebenbei 
der Färbevorgang genau dokumentiert wird. Dadurch kann er-
mittelt werden, welchen Einfluss unterschiedliche Beizen, das 
Material des jeweiligen Färbegefäßes oder die Herkunft der 
Wolle auf das Farbergebnis haben.
 
Die nächsten Veranstaltungen auf Campus Galli:

22./23. Juni: Themenwochenende „Für Suppe und Brei - Der Löf-
felschnitzer und sein Weib“
30. Juni & 6. Juli, 11 Uhr: Sonderführung „Die Klosterapotheke - 
Kräutergarten und Wildkräuter“
Dauer der Führung ca. 60 min, Preis: 5 EUR zzgl. Eintritt, Anmel-
dungen gerne vorab telefonisch unter 07575 / 206-1423 oder per 
E-Mail an booking@campus-galli.de
 

VHS Außenstelle Neuhausen
4 x Hatha Yoga am Abend ab 26.06.2024  
in Neuhausen ob Eck 

– Kursbeginn verschoben - 
18:30 – 20:00 Uhr
Pfarrhaus Neuhausen, Stockacher Straße 2
Kursgebühr:  46,00 Euro (Mitglieder 42,00 Euro)
(Kursgebühr unter Vorbehalt)
Kleingruppe
Ein 5. Treffen kann am 24.07.2024 gerne eingeplant werden.
 
Anmeldungen und Info´s unter neuhausen@vhs-tuttlingen.de 
oder unter 07467/910020 während den Öffnungszeiten der Ge-
meindebücherei Neuhausen ob Eck:

Öffnungszeiten
Montag: geschlossen
Dienstag: 15:00 – 18:00
Mittwoch: 10:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag und Freitag: 17:00 – 19:00 Uhr
 

NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Kolbingen. Die Heilkraft der Pflanzenseelen.  
Sonntag, 23. Juni, 9:30 Uhr

Bei der Wanderung entdecken die Teilnehmenden die Wildkräu-
ter der schwäbischen Flora. Sie lernen die Pflanzenseelen dieser 
Kräuter und ihre vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten ken-
nen. Sagenumwobene Märchen zu den auserwählten Pflanzen 
ergänzen diese schöne Wanderung. Dauer: ca. 2 Stunden; Treff-
punkt: Sportplatz Rotlaub Kolbingen; Anmeldung und Informa-
tionen beim Naturparkführer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, 
hipp.hildebert@t-online.de.

Obernheim. Wo Hexen sich treffen und tanzen.  
Sonntag, 23. Juni, 13 Uhr

Auf befestigten Wegen führt die Wanderung durch offene Land-
schaft und auf einem Waldweg. Die gute Weitsicht gewährt 
einen herrlichen Rundblick über die markante Hochebene zur 
Bergregion am Albtrauf und auch zum sagenhaften Hexen- oder 
Burgbühl, den Ort der Zusammenkunft von Hexen und Unhol-
den. Sagen aus dem 16. Jh. ranken sich um Obernheim. Vom dür-
ren Bäumlein, unter dem die Hexen ihre Tänze und Teufelsspiele 
trieben. Eine siebeneckige Bank symbolisiert eine Aussage, aus 
jahrhundertealten Hinweisen, wonach sich dort die Hexen aus 
allen „sieben Winden“ getroffen haben. Archäologische Funde 
lassen eine vorgeschichtliche Höhensiedlung vermuten. Dauer 
3-4 Stunden, geeignet für Familien mit Kinderwagen. Treff-
punkt: Festhalle Obernheim. Anmeldung und Informationen bei 
Ruth Braun, Alb-Guide, Tel. 0172 7348307.
 
Beuron. Klasse Insekten! –  
Seminar mit dem ÖKOMOBIL Tübingen.  
Montag, 1. Juli, 13:15 Uhr bis ca. 16:30 Uhr  
(Anmeldung bis 24.06.)

Seit einigen Jahren ist der Rückgang der Insekten in aller Munde. 
Höchste Zeit also, sich gemeinsam mit Kindern dem Thema an-
zunähern. Aus der Nähe betrachtet offenbaren die kleinen Krab-
beltierchen ihre große Vielfalt. Dieses halbtägige Seminar mit 
dem ÖKOMOBIL Tübingen gibt einen Einblick in die Vielfalt der 
Insekten und zeigt, wie Sie Kinder auf spielerische Art und Wiese 
für die Welt der Insekten begeistern können. Damit sind Sie 
nicht nur mit dem notwendigen Basiswissen über die faszinie-
renden Tiere ausgestattet, sondern nehmen auch allerlei Ideen 
zur praktischen Umsetzung von Aktivitäten gemeinsam mit Kin-
dergarten- oder Grundschulkindern mit nach Hause. Treffpunkt: 
Haus der Natur Beuron; Gebühr: frei; Leitung: Sabine Reußink, 
ÖKOMOBIL des Regierungspräsidiums Tübingen. Anmeldung bis 
24. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de.
 
Meßkirch-Langenhart. Intensivkurs Pflanzenbestimmung.  
Donnerstag, 4. bis Samstag, 6. Juli (Anmeldung bis 17.06.)

Profunde Kenntnisse heimischer Tier- und Pflanzenarten sind 
unerlässlich, um etwa bei Eingriffen in die Natur die Sicherung 
des Naturhaushalts vorausschauend planen und beurteilen zu 
können. Gutachter- wie Planungsbüros, aber auch Mitarbeiten-
de von Naturschutzverwaltungen sind hier gefor dert. Außer-
dem sind spezielle Kenntnisse über Heil- und Giftpflanzen in 
der Medizin und Phar mazie von Bedeutung. Aber auch für Men-
schen, die nicht beruflich mit dem Thema befasst sind, können 
Kenntnisse der heimischen Flora eine Bereicherung sein. Die 
Teilnehmenden des 3-tägigen Kurses arbeiten sich unter fach-
licher Anleitung in die Pflanzenbestimmung ein. Ein Überblick 
über die wichtigsten Pflanzenfamilien mit ihren typischen Merk-
malen (botanische Systematik), die eindeutige Zuordnung von 
Fachbegriffen und die Anwendung von Bestimmungs schlüsseln 
wird geübt. Die Teilnehmenden erhalten Tipps zum Anlegen 
eines Herbars und zum Sammeln von Pflanzen. Das Vermittelte 
wird im Freiland geübt. Treffpunkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Lan-
genhart; Leitung: Siegfried Demuth; Gebühr: 340,- €; Anmel-
dung bis 17. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.
 
Beuron. Naturpädagogikseminar „Die Welt der Schmet-
terlinge“ aus der Reihe „Raus auf die Streuobstwiese“.  
Dienstag, 16. Juli, 9:30 bis 16:30 Uhr (Anmeldung bis 01.07.)

In der Fortbildungsreihe „Raus auf die Streuobstwiese“ stehen 
eine Fülle von naturpädagogischen Aktivitäten auf dem Pro-
gramm, um Kinder auf der Streuobstwiese mit heimischer Natur 
vertraut zu machen. Wahrnehmen und Forschen, Bewegen und 
Spielen, Beobachten und Experimentieren, Werkeln und Genie-
ßen sind dabei angesagt. Die Aktivitäten sind so ausgewählt, 
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dass sie leicht und direkt umsetzbar sind und in abgewandelter 
Form auch für andere Lebensräume und andere Themen an-
wendbar sind. „Learning by doing“, Praxisorientierung und ein 
Skript erleichtern die Umsetzung der Inhalte. Im Sommer krab-
belt, zirpt und summt es und Schmetterlinge gaukeln über die 
Wiese. Wir lernen sie in ihrer Vielfalt kennen und staunen über 
die wundersame Welt der Raupen und Puppen. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Angela Klein, Biologin, 
Naturpädagogin und Naturtherapeutin; Gebühr: 90,- €; Anmel-
dung bis 1. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.

„Natur - Denk mal!“ - Das spielt auf die unter Schutz gestellten 
Naturdenkmale an, soll aber gleichzeitig einen Denkanstoß 
geben, dass die Natur nicht nur Kulisse für unsere Freizeitakti-
vitäten ist, sondern auch wertvoller Lebensraum. In einer Serie 
widmen wir uns monatlich besonderen Lebensräumen und be-
schäftigen uns mit der Frage, wie wir durch unser Verhalten zum 
Erhalt der Landschaft beitragen können.
 

Bunte Blumenwiesen und Mahd –  
Kein Widerspruch, sondern Notwendigkeit

Juni ist die Zeit der Wiesen. Ein buntes Meer an Blüten und das 
Zirpen der Grillen verleihen diesem Lebensraum einen ganz be-
sonderen Charme. Doch Juni ist zugleich die Zeit des Mähens. 
Sobald die Hauptblüte der Wiese vorüber ist und die Witterung 
es zulässt, wird mit der Heuernte begonnen. Auf einen Schlag 
ändert sich damit auf der Wiese alles. Doch auch wenn dies dras-
tisch erscheint, Wiesen und das Mähen sind untrennbar mitein-
ander verbunden.

Wenngleich wir die herrliche Blütenpracht auf den Wiesen gerne 
als Natur ansehen, sind unsere Wiesen ein von Menschen ge-
schaffener Lebensraum. Durch das regelmäßige Mähen wird ver-
hindert, dass sich Sträucher und Bäume auf diesen Flächen ent-
wickeln. Ohne unser menschliches Tun wäre der Großteil unserer 
Landschaft von Wäldern bedeckt. Nur wenige Extremstandorte 
wie Felsen oder Moore weisen von Natur aus baumfreie Berei-
che auf. Auf allen anderen Flächen können Gehölze wachsen - 
und tun dies auch, wenn wir sie denn lassen. Wird das Mähen auf 
Wiesen eingestellt, kommen dort nach und nach Sträucher wie z. 
B. Schlehen und erste Bäume auf. In deren Schatten können sich 
die bunten Wiesenblumen wiederum nicht halten. Die Wiese 
entwickelt sich dann Schritt für Schritt zu einem Wald weiter.

Wenn wir Wiesen erhalten wollen, müssen wir sie also mähen. 
Denn im Gegensatz zu den Gehölzen kommen unsere Wiesen-
pflanzen mit dem wiederkehrenden Schnitt klar. Ganz abge-
sehen davon dient das Mähen nicht nur dem Erhalt der Wiese, 
sondern zugleich der Heugewinnung und damit der Ernährung 
von Tieren.

Doch egal wie wichtig das Mähen für den Erhalt von Wiesen ist, 
für die dort lebenden Tiere bedeutet dies immer wieder aufs 
Neue eine große Katastrophe. Je nach Mähwerk und weiterer 
Bearbeitung überlebt ein Großteil der Insekten, Amphibien und 
anderer Tiere die Heuernte nicht. Während traditionelle Heu-
wiesen zwei Mal im Jahr gemäht werden, werden heute viele 
Wiesen deutlich häufiger geschnitten und stark gedüngt. Auf 
solchen Wiesen geht die Blütenvielfalt stark zurück und nur sehr 
wenige Tiere finden hier passende Lebensbedingungen.

Möglichst insektenschonend ist es daher, wenn nur zwei Mal im 
Jahr gemäht wird und z.B. ein Messerbalken statt einem Krei-
selmähwerk eingesetzt wird. Noch hilfreicher ist es, wenn nur 
abschnittsweise gemäht wird oder gezielt einzelne Bereiche 
bei der Mahd ausgespart werden. Solche Flächen bleiben als 
sogenannte 'Altgrasstreifen' bis zur nächsten Mahd stehen und 
dienen Insekten und anderen Tieren als Rückzugsraum auf der 
ansonsten kurz gemähten Wiese. Das mag zwar nach ein paar 
Wochen etwas 'unordentlich' aussehen, trägt aber zum Schutz 
von Insekten bei.

Wer selbst einen Beitrag zum Schutz von Insekten und anderen 
Tieren leisten möchte: Auch beim Mähen im eigenen Garten 
kann man einzelne Ecken oder blühende Inseln aussparen, um 
Rückzugsmöglichkeiten zu bewahren. Schmetterling und Co. 
sagen Danke!

LANDKREIS TUTTLINGEN

Pläne für das MPZ am Gesundheitszentrum Spaichingen 
vorgestellt

Bereits im Dezember 2022 hat der Kreistag die Eckpunkte des 
Vergabeverfahrens für ein medizinisch-pflegerisches Zentrum 
(MPZ) am Gesundheitszentrum Spaichingen beschlossen. Am 16. 
Mai 2024 wurde der Zuschlag an die Gesundheitszentrum Primtal 
GmbH & Co. KG durch den Kreistag erteilt. Nun haben die Inves-
toren gemeinsam mit dem Landkreis Tuttlingen und der Stadt 
Spaichingen ihre Pläne zur Realisierung des MPZ vorgestellt.

Hinter der Gesellschaft stehen Dr. Karl-Ludwig und Oliver Oehr-
le, die in Spaichingen seit langen Jahren Apotheken, ein Ge-
sundheitszentrum und ein Ärztehaus betreiben. „Wir sind sehr 
froh darüber, dass wir trotz der aktuellen Herausforderungen 
in der Bauwirtschaft einen Investor für dieses für den gesamten 
Landkreis wichtigen Projekt zur Stärkung der ambulanten Ge-
sundheitsversorgung gefunden haben. Das war in der aktuellen 
Situation nicht selbstverständlich.“, erklärt Landrat Stefan Bär. 
In der konkreten Umsetzung des Vorhabens wird der Landkreis 
den Investor weiter unterstützen.

Das medizinisch-pflegerische Zentrum soll die Angebote des 
Gesundheitszentrums Spaichingen ergänzen. „Der Bedarf für ein 
MPZ zur Sicherung der ärztlichen Versorgung der Stadt Spaichin-
gen und des gesamten nördlichen Landkreises ist groß“, begrün-
den die Investoren Oehrle ihre Entscheidung. Die Umsetzung 
und Realisierung erfordere eine gemeinsame Kraftanstrengung 
aller Beteiligten so die Investoren weiter. Das MPZ soll als Herz-
stück ein ambulantes OP-Zentrum, Facharztpraxen in den Berei-
chen Gynäkologie, Orthopädie, Pädiatrie und Unfallchirurgie, 
eine allgemeinärztliche Praxis für mindestens drei Praxissitzen, 
eine weitere Facharztpraxis und eine Apotheke enthalten. Zu-
sätzlich sind ein Sanitätshaus, eine Ergotherapiepraxis und eine 
Bäckerei/Cafe geplant.

Auch die Stadt Spaichingen begrüßt die Entscheidung des Kreis-
tags und die Pläne zur Realisierung des MPZ. „Für die Stadt 
Spaichingen ist die Errichtung eines medizinisch-pflegerischen 
Zentrums nicht nur ein wichtiger Baustein in der medizinischen 
Versorgung. Das MPZ kann zum Aushängeschild der Stadt wer-
den. Durch die Herren Oehrle haben wir einen ortsansässigen 
Investor gefunden, der sich mit der Stadt Spaichingen und der 
Region identifiziert“, freut sich der Spaichinger Bürgermeister 
Markus Hugger.
 
Der Landkreis Tuttlingen zeigt „die Neuen“  
aus der Kunstsammlung

Bereits seit einigen Jahrzehnten kauft der Landkreis Tuttlingen 
Kunst an und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Kunstför-
derung in der Region. In regelmäßigen Abständen präsentiert 
das Kreisarchiv- und Kulturamt diese Neuzugänge – so auch in 
diesem Jahr.

Die Ausstellung „Die Neuen – Neuerwerbungen aus der Kunst-
sammlung des Landkreises Tuttlingen 2019 bis 2023“ wurde 
von Landrat Stefan Bär im Foyer des Landratsamtes feierlich 
eröffnet. Zu sehen sind über 50 Kunstwerke von mehr als 30 
Künstlerinnen und Künstlern aus der Region. Die Ausstellung 
ermöglicht damit sowohl einen Einblick in das zeitgenössische 
Kunstgeschehen als auch in die umfangreiche und vielseitige 
Kunstsammlung des Landkreises.
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„Die Kreis-Kollektion umfasst mittlerweile rund 700 Kunstwer-
ke von über 230 Künstlerinnen und Künstlern“, betont Landrat 
Bär in seiner Begrüßung. Die Kunsthistorikerin Atessa Sonntag 
vom Kreisarchiv- und Kulturamt hebt in ihrer Einführung in die 
Ausstellung die Besonderheit dieser Präsentation hervor: „So 
bietet die Schau die einmalige Möglichkeit, Werke im Dialog zu 
sehen, die bisweilen nicht unterschiedlicher sein könnten.“ Die 
Ausstellung will dazu anregen, neue Perspektiven auszutesten, 
neue Themen und Positionen zu entdecken und sich selbst neu 
zu hinterfragen.

Die Kunstausstellung kann vom 7. Juni 2024 bis 12. Juli 2024 im 
Foyer des Landratsamtes (Gebäude A) zu den regulären Öff-
nungszeiten besucht werden.

Begleitveranstaltung: Donnerstag, 27. Juni 2024, 17:00 Uhr: 
Führung durch die Ausstellung
Anmeldung erforderlich beim Kreisarchiv- und Kulturamt: 07461 
926-3109
 
Nacht der Pflege eine Feier für Pflegeberufe

Wer in einem Pflegeberuf, in der Nachbarschaftshilfe, im Ret-
tungsdienst, in einer Arztpraxis oder in einem Pflegeberuf tätig 
ist, kann sich vom Landkreis Tuttlingen, Firmen und Leistungs-
erbringern feiern lassen.  Am 5. Juli 2024 findet ab 18:30 Uhr im 
Rahmen der kommunalen Pflegekonferenz die Nacht der Pflege 
in der Schloßberghalle in Wehingen statt. Neben Musik, Spaß 
und Kulinarik gibt es genügend Raum für Gespräche und den 
Austausch untereinander. Die Nacht der Pflege soll Anlass sein, 
die Pflegekräfte und ihre wertvolle Arbeit für den Landkreis und 
seine Bürgerinnen und Bürger zu würdigen.

Am Vormittag findet von 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr die Kommunalen 
Pflegekonferenz ebenfalls in der Schlossberghalle in Wehingen 
statt. Bei den Impulsvorträgen von Prof. Dr. Rer. Cur. Dipl.-Kauf-
frau (FH) Astrid Elsbernd und Anja Feyhl stehen die Themen 
„Krisenfeste Kommune, Gestaltung eines Sorgenetzwerkes im 
Sozialraum unter veränderten Rahmenbedingungen seitens 
der Gesellschaft und der professionellen pflegerischen Versor-
gungsstrukturen“ und „Vorstellung Quartier 2030 welche Mög-
lichkeiten haben Kommunen“ im Mittelpunkt. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle interessierten und engagierten Bürgerinnen 
und Bürger. Ziel ist es, alle wesentlichen Akteure im Vor- und 
Umfeld der Pflege sowie der Pflege selbst zu vernetzen, An-
gebote auf die Bedarfe der Menschen vor Ort abzustimmen 
und Sozialraum- bzw. Quartiersentwicklung zur Sicherung der 
kommunalen Daseinsvorsorge auszubauen. Organisiert wird die 
Kommunale Pflegekonferenz von der Fachstelle für Pflege und 
Selbsthilfe des Landkreises Tuttlingen.
 

KLINIKUM TUTTLINGEN

Vortrag zum Thema Wirbelsäulenversteifung

Am Mittwoch, 19. Juni, um 19 Uhr findet am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen ein Vortrag zum Thema „Die Wirbelsäulenverstei-
fung – eine stabilisierende Maßnahme“ statt. Dr. Marta Herrero 
y Calle und Dr. Manfred Petrick, beide Chefärzte der Neurochir-
urgie, klären über die Vor- und Nachteile der Behandlungsme-
thode auf und erklären, in welchen Fällen sie zu dieser Behand-
lungsmethode raten. Zuhörer können im Anschluss gern ihre 
Fragen stellen. Der Vortrag findet im Konferenzraum des Kli-
nikums statt. Der Besuch ist kostenlos, es wird um Anmeldung 
gebeten unter oeffentlichkeitsarbeit@klinikum-tut.de oder Tel. 
07461/97-1608 (vormittags).

Das Klinikum Landkreis Tuttlingen führt die seine Vortragsreihe 
„Ärzte im Dialog“ im ersten Halbjahr 2024 fort. Von Februar bis 
Juni an insgesamt zwölf Terminen bieten Chefärzte und Ober-
ärzte verschiedener Fachabteilungen des Klinikums der Bevöl-

kerung wieder informative Vorträge mit Wissenswertem zu 
Krankheitsbildern, deren Vorbeugung und Behandlungsmög-
lichkeiten. Im Anschluss an die Vorträge können die Besucher 
Fragen stellen und mit den Ärztinnen und Ärzten ins Gespräch 
kommen. Die Vorträge sind kostenlos. Sie finden mittwochs 
um 19 Uhr im Konferenzraum des Klinikums in Tuttlingen statt. 
Die Vortragsräume werden jeweils ausgeschildert. 

Weitere Informationen: www.klinikum-tut.de/aktuelles
 

ENERGIEAGENTUR  

LANDKREIS TUTTLINGEN

Am Montag, den 17.06.2024,  
kostenlose Energieberatung in Tuttlingen

Tel: 07461/9081810 – Terminvereinbarung kostenlose Energie-
beratung oder per Mail: info@ea-sbh.de

Die Klimaschutz- und Energieagentur Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg bietet erneut Informationsgespräche zu 
Themen wie Sanierung, erneuerbare Energien und Fördermittel 
direkt in Tuttlingen an.

Am Montag, den 17.06.2024, findet der nächste Beratungstag in 
Tuttlingen statt. Den Termin zur kostenlosen Energieberatung 
vereinbaren Bauherren und Sanierungswillige direkt mit dem 
Büro der Klimaschutz- und Energieagentur Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, Tel: 07461/9081810 oder info@ea-sbh.de.

Die Beratungen werden gefördert durch das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz und finden in der Klimaschutz- 
und Energieagentur Region Schwarzwald-Baar-Heuberg, Kö-
nigstraße 2 in Tuttlingen statt. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich.
 

KREISLANDFRAUEN- 

VERBAND TUTTLINGEN

Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusammenar-
beit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltungen an:

Mi., 19.06.2024, 20.00 Uhr: Mittsommerwanderung vom 
Klippeneck zur Steineberg Kapelle

Lebensraum für seltene und gefährdete Pflanzen- und Tierarten
Findet nur bei trockenem Wetter statt. Gerne eigenes Rucksack-
vesper mitbringen
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Hummelsberg; 
78588 Denkingen, Klippeneck
Anmeldung bis 17.06.24 bei S. Manger; Tel. 07464 2857
 
Fr., 21.06.2024, 13.30: Führung bei der Ölmanufaktur 
Waldhof bei Fluorn-Winzeln

Fachkundige Führung durch die Anbaufelder mit Erklärungen zur 
Produktion der verschiedenen Öle. Außerdem werden die un-
terschiedlichen Wirkungen der Öle gezeigt.
Bildung von Fahrgemeinschaften
Anmeldung bis 16.06.24 bei E. Schwarz, Tel. 01577 2628030
 
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de
 
 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 

Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch: 

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu ma-
chen, was verloren ist. (Lukas 19, 10)
 

Im Juni

So viele Farben!
Alles will blühen und alles blüht.
Ich wünsche dir,
dass du immer wieder Ernst
und Sorgen hinter dir lassen kannst
und deine Schritte leicht werden
unter dem großen Himmel
im Sommerlicht.
nach Tina Willms
 
Liebe Gemeindemitglieder,

wann sind Sie das letzte Mal an einer Baustelle vorbeigefahren? 
Wahrscheinlich gestern oder heute. Ich fahre regelmäßig durch 
die Umleitung in Neuhausen, an der Baustelle in der Nendinger 
Allee in Tuttlingen vorbei und wenn ich zu Freunden fahre, muss 
ich regelmäßig noch durch irgendeine Baustelle in Windegg. 
Baustellen können extrem nerven. Sie stehen da, einfach so 
mitten im Weg und zwingen einen dazu, einen Umweg zu fah-

ren, im Schneckentempo zu kriechen oder an einer improvisier-
ten Ampel bei gefühltem Dauerrot zu stehen. Baustellen haben 
die Tendenz, den Geduldsfaden der Autofahrer auf die Probe zu 
stellen. Sie stellen durch den Baulärm die Geduld der Anwohner 
auf die Probe und in Deutschland nehmen Baustellen gefühlt 
kein Ende, geschweige denn, dass sie zu keinem Ende kommen. 
Ja, ich jammere, ich weiß. Und ja, unsere Baustellen sind teil-
weise dringend nötig und die Leute, die da arbeiten, müssen 
einen Knochenjob leisten. Dafür hab ich durchaus Verständnis, 
solange ich nicht im Stau an einer Baustelle zwischen lauter an-
deren aggressiven Autofahrern stehe. Denn Baustellen machen 
nun mal aggressiv. Ich bin ja mal gespannt, wie das beim South 
Side Festival dann in Neuhausen abläuft mit der Baustelle in der 
Stockacher Straße und den umliegenden Straßen...

Aber warten wir’s einfach ab. Wir können sowieso nichts tun. 
Außer uns in Geduld üben. Wenn Sie das nächste Mal im Stau ste-
hen wegen einer Baustelle, dann lösen Sie doch mal das folgen-
de Rätsel: Was ist größer ist Gott? Was ist böser als der Teufel? 
Was haben die Armen, was zugleich die Reichen brauchen? Und 
an was stirbt man, wenn man es isst?

Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner
 
Gottesdienste in unserer Gemeinde:

Sonntag, 16. Juni 2024
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Mühlheim  

(Pfrin. K. Bortlik)

Kirchengemeinderatssitzung in Mühlheim

Der Kirchengemeinderat trifft sich zur nächsten Sitzung am Mitt-
woch, 19. Juni um 19.30 Uhr in der Kreuzkirche in Fridingen.
Alle interessierten Gemeindeglieder können gerne daran teil-
nehmen.
 
Sommer-Wanderwoche

mit Karin Kunz, Ute Bögel und Regine Erb
vom 25. – 30.08.
Im Biosphärengebiet Schwäbische Alb die Natur erleben, im Stift 
Urach Ruhe finden und sich erholen – miteinander unterwegs 
sein. Wanderprogramm: geführte Tages- und Halbtageswande-
rungen (Gehzeit zwischen 2 und 5 Stunden) sowie Gesundheits-
wanderung (Wanderung mit Übung zur Kräftigung, Koordina-
tion und Mobilisation). Innere Einkehr bei Tageszeitengebeten, 
beim Singen und bei geistlichen Impulsen beim Wandern und 
den abendlichen Programmpunkten.

Beginn am 25.08. um 15 Uhr und Ende am 30.08. um 13.30 Uhr
Kosten: EZ 538,40 € und DZ 492,00 €
Kontakt: Stift Urach, Bismarckstr. 12, 72574 Bad Urach
Tel. 07125- 9499-44, E-Mail einkehrhaus@stifturach.de
In Kooperation mit dem Schwäbischen Albverein.

Ende


